
Bei überdurchschnittlicher Sonnenscheindauer etwas zu kalt und deutlich zu naß 

Mehr Frosttage als im Dezember und Februar insgesamt 
 
STATISTIK für MÄRZ 1995: 
Monatsmittel: + 2,58°C (+ 3,0°C) 
Frosttage: 26 (18,4 Tage) 
Eistage: 0 (2,5 Tage) 
Niederschlag: 70,8 mm (44 mm) = 160,9 % 
Tage mit ≥ 0,1 mm: 18 (13,8 Tage) 
Tage mit ≥ 1,0 mm: 14 (9,1 Tage) 
Tage mit ≥ 10,0 mm: 2 (0,9 Tage) 
Mittlere Luftfeuchte: 73,2 % (79 %) 
Tage mit Nebel: 1 (5,8 Tage) 
Tage mit Schneedecke: 9 (7,3 Tage) 
Tage mit Gewitter: 0 (0,1 Tage) 
Mittlere Bedeckung: 56,5 % (67 %) 
Gesamtsonnenscheindauer: 157,1 Stunden (132,5 Stunden) 
Heitere Tage: 5 (3,1 Tage) 
Trübe Tage: 7 (13,3 Tage) 
Skilanglauf im Gebiet um den Roggensee an keinem Tag möglich 
 
STATISTISCHE BESONDERHEITEN: 
- Mit einer Durchschnittstemperatur von + 2,58°C (+ 3,0°C) käl- 
 tester März seit 1988 (+ 2,1°C). 
- An 26 Tagen gab es Frost zu verzeichnen, mehr als im Dezember 
 und Februar insgesamt. Selbst der kalte und schneereiche Januar 
 kann "nur" 25 Frosttage vorweisen. 
- An 9 Tagen (Mittelwert: 7,3 Tage) wurde eine Schneedecke regi- 
 striert, so häufig wie im Dezember (7 Tage) und Februar (2 Tage) 
 insgesamt. 
- 1 Tag mit Nebel (5,8 Tage) 
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